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Hochschule Hof baut Zusammenarbeit mit Kasachstan aus 
Hof / Almaty (Kasachstan) - Die Hochschule Hof baut ihre internationale Zusammenarbeit mit 
Kasachstan weiter aus: Im Rahmen eines kasachisch-deutschen Rektorentreffens wurde eine 
weitere Vereinbarung mit der Satbayev University in Almaty getroffen. Sie gilt dem Aufbau 
eines gemeinsamen Double-Degree-Programms in der Fachrichtung Maschinenbau in 
englischer Sprache im Studiengang „Engineering Science“ (B.Eng.). Damit erhalten 
Studierende zusätzliche Möglichkeiten, internationale Studienerfahrungen zu sammeln und 
akademische sowie praktische Kompetenzen in Deutschland zu erwerben. 

Das Treffen der Hochschulrektoren, an dem auch Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Lehmann, Präsident der 
Hochschule Hof, teilnahm, fand im Rahmen des Staatsbesuchs des kasachischen Präsidenten 
Kassym-Schomart Tokajew in Deutschland statt. Meiram Begentayev, Präsident der Satbayev 
University, vertrat dabei seine Hochschule als Teil der kasachischen Regierungsdelegation. Die 
Hochschule Hof selbst unterhält mittlerweile Kooperationen mit insgesamt neun kasachischen 
Universitäten und Hochschulen.  

Doppelabschluss eröffnet internationale Perspektiven 

Im Mittelpunkt der Vereinbarung zwischen der Hochschule Hof und der Satbayev University steht die 
Weiterentwicklung des gemeinsamen Studienangebots in Engineering Science. Studierende sollen die 
Möglichkeit erhalten, einen akademischen Abschluss an beiden Partnerhochschulen zu erwerben. 
Neben der fachlichen Ausbildung profitieren sie dabei von internationalen Studienerfahrungen und der 
Möglichkeit, praktische Einblicke in Deutschland und Kasachstan zu gewinnen. 

Prof. Dr.-Ing. Anke Müller, Dekanin der Fakultät Ingenieurwissenschaften an der Hochschule Hof, 
begleitet die Zusammenarbeit seit ihren Anfängen. Sie sieht in der Partnerschaft großes Potenzial für 
die weitere Internationalisierung der ingenieurwissenschaftlichen Ausbildung: 

„Die Satbayev University verfügt über ein sehr breites ingenieurwissenschaftliches Profil und 
besondere Kompetenzen unter anderem im Maschinenbau. Mit dem Double Degree schaffen wir für 
unsere Studierenden eine attraktive Möglichkeit, internationale Erfahrung zu sammeln und gleichzeitig 
ihre fachliche Qualifikation sowie ihre Sprachkenntnisse zu erweitern. Ich freue mich sehr, dass wir die 
Kooperation nun auf die nächste Stufe heben können. Wir möchten damit an die Erfolge anschließen, 
die wir bereits gemeinsam im Bereich des Studiengangs Computer Science erreichen konnten.“ 

Internationale Partnerschaften mit konkretem Mehrwert 

Hochschulpräsident Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Lehmann sieht in der Vereinbarung einen wichtigen 
Schritt für die weitere Internationalisierung der Hochschule Hof: 

„Internationale Kooperationen sind dann besonders wertvoll, wenn sie unseren Studierenden ganz 
konkrete Perspektiven eröffnen. Ein Doppelabschluss verbindet unterschiedliche akademische 
Kulturen, erweitert den fachlichen Horizont und verbessert die Voraussetzungen für eine berufliche 
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Tätigkeit in einem zunehmend international ausgerichteten Arbeitsmarkt. Dass wir unsere 
Zusammenarbeit mit der Satbayev University weiter vertiefen können, freut mich deshalb sehr.“ 

Hochschulkooperation zwischen Deutschland und Kasachstan wächst 

Die Vereinbarung mit der Hochschule Hof war eine von mehreren Kooperationen, die im Rahmen des 
Rektorentreffens mit kasachischer Beteiligung vereinbart wurden. Weitere Abkommen betreffen u.a. 
die Hochschule Mittweida mit Schwerpunkten wie Automatisierung, Robotik und digitaler Fertigung 
sowie die Hochschule Zittau/Görlitz mit Kooperationen in den Bereichen Energie und 
Zukunftstechnologien. 

Für die Hochschule Hof ist die Zusammenarbeit mit Kasachstan Teil ihres internationalen Netzwerks. 
Bereits 2024 hatte die Hochschule ein Memorandum of Understanding sowie ein Double-Degree-
Abkommen für den Studiengang Computer Science mit der Satbayev University unterzeichnet. 
Damals wurden unter anderem Austauschmöglichkeiten für Studierende, gemeinsame Aktivitäten in 
Forschung und Lehre sowie perspektivisch ein weiteres Double-Degree-Angebot als Ziele der 
Zusammenarbeit benannt.  

Kooperationen der Hochschule Hof mit Kasachstan bestehen darüber hinaus mit:   
- Almaty Management University 
- International Information Technology University JSC, 
- L.N. Gumilyov Eurasian National University,  
- M. Auezov South Kazakhstan State University,  
- Maqsut Narikbayev University,  
- Narxos University,  
- SDU und  
- Taraz State University named after M.Kh. Dulaty,  
- Kasachisch-Deutsches Institut für Nachhaltige Ingenieurwissenschaften (DKU, Yessenov University) 

Mittlerweile nehmen rund 50 Studierende aus Kasachstan diese Möglichkeiten wahr.  

 

 

 
 
 
 
 
Pressekontakt: 
Rainer Krauß, Hochschulkommunikation / PR 
Alfons-Goppel-Platz 1, 95028 Hof 
Telefon: 09281/409-3006 
E-Mail: pressestelle@hof-university.de 
 
 
Über die Hochschule Hof: 
Für die Hochschule Hof stehen ihre aktuell über 3800 Studierenden an erster Stelle. Alle 
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Studienangebote werden kontinuierlich angepasst, um die Studierenden fit für die Welt von morgen zu 
machen. Praxisorientierung, Internationalisierung und intelligente Ressourcennutzung stehen im 
Fokus von Lehre und Forschung. Im Bereich  Internationalisierung legt die Hochschule einen 
Schwerpunkt auf Indien und wurde im Rahmen der Fachkräftestrategie der Deutschen 
Bundesregierung dafür als „Best Practice“-Beispiel ausgezeichnet.  
 
Im Hinblick auf das Thema intelligente Ressourcennutzung stehen Wasser- und Energieeffizienz im 
Vordergrund. Das breitgefächerte und interdisziplinäre Studienangebot reicht von Wirtschaft über 
Interdisziplinäre und innovative Wissenschaften bis hin zu Informatik und Ingenieurswissenschaften.   
Der Campus Münchberg bietet durch eng mit der Wirtschaft verzahnte Textil- und 
Designstudiengänge eine in Deutschland einmalige Ausbildung. Am Lucas-Cranach-Campus in 
Kronach ist ein innovativer Studienort entstanden, an dem man sich mit globalen und regionalen 
Zukunftsthemen beschäftigt. Am Lernort Bamberg werden u.a. Pflegestudiengänge für 
Berufserfahrene und ein Erststudium mit monatlicher Vergütung, angeboten. Am Standort Selb 
beschäftigt man sich mit der Zukunft der Mobilität.   
 
International Studierende mit Berufserfahrung finden an der Graduate School den passenden 
Studiengang. Darüber hinaus werden auch eine wachsende Zahl deutschsprachiger 
Weiterbildungsstudiengänge durch die Fakultäten angeboten. Die berufsbegleitenden Angebote, die 
mehrheitlich in Blended Learning Einheiten stattfinden, reichen vom Einzelmodul über 
Zertifikatslehrgänge bis zum Bachelor- und Masterstudiengang.  
 
Ein neues Kompetenzzentrum Digitale Verwaltung unterstützt deutsche Behörden und Institutionen 
auf dem Weg hin zu bürgerfreundlichen und effektiven Services. Studierende mit StartUp- oder 
Gründungsinteresse werden durch das Digitale Gründerzentrum Einstein1 am Campus der 
Hochschule beraten und gefördert. 
 
Die angewandte Forschung an der Hochschule Hof sichert die Aktualität des Wissens für die Lehre 
und entwickelt nützliche Lösungen, die in der Wirtschaft zum Einsatz kommen. Durch die Einrichtung 
von Kompetenzzentren und Instituten an der Hochschule profitieren auch die hochfränkischen 
Unternehmen. Die Schwerpunkte der sechs Forschungsinstitute liegen auf den Bereichen 
Biopolymerforschung, Informationssysteme, Materialwissenschaften, Wasserstoff- und 
Energietechnik, nachhaltige Wassersysteme sowie Wirtschafts- und Organisationsforschung. Zudem 
ist das Fraunhofer-Anwendungszentrum Textile Faserkeramiken TFK am Campus Münchberg 
angesiedelt und entwickelt u.a. neue Anwendungen für die Luft- und Raumfahrt sowie für die 
Automobilindustrie. Das an die Hochschule Hof angegliederte Bayerisch-Indische Zentrum für 
Wirtschaft und Hochschulen BayIND koordiniert und fördert darüber hinaus die Zusammenarbeit 
zwischen Bayern und Indien.   
 
Die moderne Hochschule Hof ist architektonisch offen gestaltet und bietet ein freundliches und 
familiäres Umfeld. Die Studierenden wählten die Hochschule im Jahr 2026 zur „Top-Hochschule“ der 
Größenordnung bis 5000 Studierende und zeichneten sie bereits in den Jahren 2023 und 2024 als 
„Beliebteste Hochschule Deutschlands“ aus (lt. Studienportal studycheck.de).  
 
 
 

https://www.hof-university.de/externer-verweis.html?no_cache=1&ref=http%3A%2F%2Fwww.bayind.de%2Fenter.html&target=_self
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